
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.10.2021 (23:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

VfL Dettenhausen : TTC Grosselfingen 
Sonntag, 24.10.2021, 16:00 Uhr

Pflumm macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC
Grosselfingen im Spiel der Herren Bezirksliga beim VfL Dettenhausen endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem davon, dass der VfL
Dettenhausen mit 3 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwar brachten Pflumm / Hankele Bamann / Beyer phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Bamann / Beyer mit 3:1 durch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Gonschorek / Silzle ihren Gegnern Heine / Liefke letztlich beim 9:11, 0:11, 11:
5, 5:11 nicht gefährlich sein. Hierbei waren Gonschorek / Silzle im zweiten Satz nicht einmal ein
Punktgewinn gelungen. Keinen Zähler beisteuern konnten Roth und Lang im Spiel gegen Ritzmann /
Lauer, das 0:3 verloren ging. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim anschließenden 3:0
gegen Josua Ritzmann fand Thomas Bamann indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem
Spiel. Zu wenig spielerische Mittel hatte indes nachfolgend Joachim Beyer letztlich auf Lager, um
Robert Heine ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 7:11, 8:11, 2:11. Wenig später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. 5:11, 11:8, 11:9, 8:11, 3:
11 hieß es am Ende, als Michael Gonschorek und Thomas Hankele am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Trotz Blitzstart
verlor Christina Roth ihr Spiel gegen Klaus Pflumm letztlich in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Georg Lang das Spiel gegen Jona Lauer letztlich mit 1:3 verlor. Zu wenig spielerische Mittel
hatte Jörg Silzle letztlich auf Lager, um Jürgen Liefke ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Mit 3:1 hatte Thomas
Bamann im Einzel gegen Robert Heine die Nase vorn. Zu wenig spielerische Mittel hatte indes wenig
später Joachim Beyer letztlich auf Lager, um Josua Ritzmann ernsthaft zu gefährden, somit stand es
am Ende 9:11, 3:11, 8:11. 3:11, 11:9, 6:11, 11:9, 9:11 hieß es am Ende, als Michael Gonschorek
und Klaus Pflumm sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Dettenhausen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Burladingen am 30.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Grosselfingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Sickenhausen am 31.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 VfL Dettenhausen

Doppel: Bamann / Beyer (1), Gonschorek / Silzle (0), Roth / Lang (0) 
Einzel: T. Bamann (2), J. Beyer (0), M. Gonschorek (0), C. Roth (0), G. Lang (0), J. Silzle (0) 

 TTC Grosselfingen
Doppel: Heine / Liefke (1), Pflumm / Hankele (0), Ritzmann / Lauer (1) 
Einzel: R. Heine (1), J. Ritzmann (1), K. Pflumm (2), T. Hankele (1), J. Liefke (1), J. Lauer (1)
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